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Aerosole und Klima
Der Einfluss der Aerosole auf das globale Klima beruht einerseits auf der Wechselwirkung der Partikel mit der sichtbaren Strahlung (direkter Effekt) und andererseits auf ihrer Fähigkeit, Wasser aufzunehmen und bei übersättigten Bedingungen zu Wolkentröpfchen anzuwachsen, deren Eigenschaften dann die globale Albedo verändern können (indirekter Effekt). Durch anthropogene Emissionen können beide Klimaeffekte verändert werden. In diesem Vortrag wird die physikalische Basis der Effekte dargestellt und Ergebnisse eigener Feldmessungen auf der Rax (Kooperation mit TU Wien) gezeigt, die zur Untersuchung des Effekts kohlenstoffhältiger  Substanzen auf den Wolkenbildungsprozess dienten.
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